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38. Gemeindevertretersitzung 
 
 
Niederschrift 
 
über die am 27. Februar 1955 in der Gemeindekanzlei in Silbertal stattgefundenen 
Gemeindevertretersitzung. 
Anwesend: Der Bürgermeister, die Gemeinderäte und alle Gemeindevertreter. 
Beginn: 11.45 Uhr 
Schriftführer: Berthold Max. 
 
 
 
Tagesordnung 
 
 
1. Mitteilungen 
2. Ansuchen des Musikvereines um einen Beitrag. 
3. Übernahme der Kosten für die Litzverbauung und Erhaltung dieser Anlagen durch die Gemeinde. 
4. Ansuchen des Blindenbundes um einen Beitrag. 
5. Reihung der Bauanträge für den Landeswohnbaufonds 
6. Allfälliges 
7. Genehmigung 
 
 
 
 
Beschlussfassung 
 
 
1. Es wird zur Kenntnis genommen, daß am 1. März 1955 mit dem Wegbau auf der „Matta“ 
begonnen wird. 
 
2. Dem Musikverein wird ein Beitrag von S. 8000.- gewährt mit der Bedingung, daß bei Auflösung 
desselben die Instrumente in Verwahrung der Gemeinde übergehen. Die Gemeinde hat das Recht, 
wenn innerhalb von 20 Jahren keine Neugründung eines Musikvereines von der Mindeststärke von 8 
Mann erfolgt, die Instrumente zu verkaufen. Der Musikverein hat kein Recht, ohne Genehmigung der 
Gemeinde ein Instrument zu verkaufen oder zu vertauschen. 
Der Gemeinde ist ein Inventarverzeichnis auszuhändigen. 
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3. Die Gemeinde verpflichtet sich bei der Litzverbauung die durch die öffentlichen Beihilfen nicht 
gedeckten Bauaufwendungen zu übernehmen und für die Erhaltung der ausgeführten Bauwerke 
besorgt zu sein unter Heranziehung der Interessenten und Anrainer. 
 
4. Dem Blindenbund wird ein Beitrag von S. 50.- gewährt. 
 
5. Wurde vertraulich behandelt. 
 
 
6. Allfälliges 
 
1. Einigen Parteien wurde der Frondienst erlassen. 
 
2. Das Ansuchen vom Stand Montafon betreffs Übernahme einer Bürgenhaft für die 
Montafonerbahn A. G. wurde vertagt. 
 
3. Die Niederschriften der Gemeindevertretungssitzungen vom 11.7.1954, 21.11.1954 und vom 
2.1.1955 werden einstimmig genehmigt. 
 
 
 
Schluß der Sitzung: 12.45 Uhr 
Einsprüche gegen obige Beschlüsse sind binnen 2 Wochen vom Tage der Verlautbarung an gerechnet 
beim Gemeindeamte einzubringen. 
 
 
Tag der Verlautbarung: 4. März 1955 
 
Der Bürgermeister: 
H. Brugger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


